
Rechte der Nutzer – Zugang und Datenintegrität – Auskunftsrecht –Widerspruchs-
/Widerrufsrecht – Datenlöschung – Beschwerderecht 
 

DXPV bemüht sich um bestmögliche Korrektheit der in unseren Systemen berechtigt gespeicherten 
personenbezogenen Daten. Registrierte Nutzer haben Zugriff auf Teile Ihrer personenbezogenen 
Daten im persönlichen Bereich (Dashboard Link), so dass der Nutzer die Möglichkeit hat, die zur 
Verfügung gestellten Daten zu überprüfen und gegebenenfalls zu korrigieren oder eine 
Anonymisierung, Sperrung oder Löschung dieser Daten zu verlangen. 

 
 DXPV schützt die Privatsphäre und die personenbezogenen Daten der Nutzer durch geeignete 

Maßnahmen zur Überprüfung Ihrer Identität.  
 

 
 Widerspruchsrecht, Art. 21 DSGVO  
 
  Nutzer haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 

1 Absatz 1 Buchstaben e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf 
diese Bestimmungen gestütztes Profiling. DXPV verarbeitet die personenbezogenen Daten nicht 

mehr, es sei denn, DXPV kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, 

die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung 
dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

 
 Auskunft, Art. 15 DSGVO 
 
 Alle Nutzer haben das Recht, jederzeit auf Antrag unentgeltlich Auskunft darüber zu erhalten, welche 

personenbezogenen Daten über sie gespeichert wurden. 
 
 Berichtigung, Art. 16 DSGVO 
  

Zusätzlich haben die Nutzer das Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten, Einschränkung der 
Verarbeitung und Löschung ihrer personenbezogenen Daten, sofern zutreffend, Ihre Rechte auf 
Datenportabilität geltend zu machen und im Fall der Annahme einer unrechtmäßigen 
Datenverarbeitung, eine Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde (Bayerischer 
Landesbeauftragte für den Datenschutz (BayLfD) Postfach 22 12 19, 80502 München) 
einzureichen. 

 
 Widerruf, Art. 7 Abs. 3 DSGVO 
 

 Nutzer können hinzukommend Einwilligungen, grundsätzlich jederzeit mit Auswirkung für die 
Zukunft, widerrufen und der zukünftigen Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten 
entsprechend den gesetzlichen Vorgaben jederzeit widersprechen. Der Widerspruch kann 



insbesondere gegen die Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung erfolgen und ist an den 
Verantwortlichen (oben aufgeführt) dieses Onlineangebotes zu richten.  

 
 Löschung, Art. 17 DSGVO unter den in Art. 17 Abs. 1a bis f DSGVO  
  
 Gespeicherten Daten werden von DXPV gelöscht, sobald diese für ihre Zweckbestimmung nicht mehr 

erforderlich sind und der Löschung keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. 
Sofern die Daten der Nutzer nicht gelöscht werden, weil sie für andere und gesetzlich zulässige 
Zwecke erforderlich sind, wird deren Verarbeitung eingeschränkt. D.h. die Daten werden gesperrt 
und nicht für andere Zwecke verarbeitet. Hierunter fallen beispielsweise Daten der Nutzer, die aus 
handels- oder steuerrechtlichen Gründen aufbewahrt werden müssen. 

 
 Nach gesetzlichen Vorgaben erfolgt die Aufbewahrung für 6 Jahre gemäß § 257 Abs. 1 HGB 

(Handelsbücher, Inventare, Eröffnungsbilanzen, Jahresabschlüsse, Handelsbriefe, Buchungsbelege, 
etc.) sowie für 10 Jahre gemäß § 147 Abs. 1 AO (Bücher, Aufzeichnungen, Lageberichte, 
Buchungsbelege, Handels- und Geschäftsbriefe, für die Besteuerung relevante Unterlagen, etc.). 

 
 Beschwerderecht, Art. 77 DSGVO 
 
 Der Nutzer hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 

Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat seines Aufenthaltsorts, seines Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 
Verstoßes, wenn der Nutzer der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen diese Verordnung verstößt. 

 
 Recht auf Datenübertragung  
 
 Der Nutzer hat ferner das Recht, die ihn betreffenden personenbezogenen Daten, die er DXPV 

bereitgestellt hat, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten, und 
er hat das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den 
Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 

 
§ er in die Nutzung eingewilligt hat oder 
§ die Nutzung für die Verarbeitung zur Erfüllung der Leistungen und Durchführung vertraglicher 

Maßnahmen von DXPV notwendig war.  
 
Recht gegen eine automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling 

 
Nutzer haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – 
einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, welche dem Nutzer 
gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder diesen in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. Dies 
gilt nicht, wenn die Entscheidung 
 

§ für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und uns erforderlich ist, 



§ aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen wir unterliegen, 
zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wahrung Ihrer 
Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen enthalten oder 

§ mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 
 

Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien personenbezogener Daten 
nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a oder g gilt und angemessene 
Maßnahmen zum Schutz der Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen getroffen 
wurden. 
 
Hinsichtlich der genannten Fälle treffen wir angemessene Maßnahmen, um die Rechte und 
Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren. 

 
 
 


